
   

An die Botschaft Indiens in Deutschland  

S.E. Herr Vijay Keshav Gokhale, 

 außerordentlicher und bevollmächtigter 

Botschafter Frau Vandana Gokhale 

Tiergartenstr. 17, 10785 Berlin 

Die kämpferischen Weltfrauen Berlins fordern die sofortige 

Beendigung des Wirtschaftsboykotts gegen die Bevölkerung Nepals 

durch die Grenzblockade der  indischen Regierung      

  

Wir, die  Couragefrauen Berlins und all ihre Unterstützerinnen und 
Unterstützer fordern die indische Regierung auf, unverzüglich die Blockade 

der Grenze zwischen Indien und Nepal zu beenden.  

Fast zeitglich mit der Verabschiedung der neuen Verfassung in Nepal, im 
September 2015, die Nepal als eine nicht religionsgebundene Republik 
deklariert und weitgehende Frauenrechte enthält, blockiert die Regierung 
Indiens die Lieferung lebenswichtiger Güter nach Nepal, wie Treibstoff, Gas 
und Medikamente.   Schulen und Hotels mussten schließen, der öffentliche  
Nahverkehr liegt still, die Führung privater Haushalte ist kaum noch 
möglich, Menschen sterben in Ermangelung an Medikamenten.  Das alles , 
obwohl die Folgen des verheerenden Erdbebens noch lange nicht behoben 
waren.  Das berichten die Frauen der United Women´s Alliance in Nepal, die 
aktuell die 2. Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen 2016 vorbereiten. Trotz 
aller Schwierigkeiten, die in der Vorbereitung der 2. Weltfrauenkonferenz 
durch das Erdbeben entstanden sind, waren sie entschlossen die Konferenz 
mit Unterstützung der Weltfrauen durchzuführen. Mehr als tausend Frauen 
auf vier Kontinenten, in 60 Ländern bereiten seit 5 Jahren die 2. 
Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen vor. Auch wir Berliner Frauen  wollen 
an der Konferenz im März 2016 in Kathmandu teilnehmen, als 
Vertreterinnen der kämpferischen Frauenbewegung unseres Landes.  Die  

indische Grenzblockade macht die Durchführung der Konferenz unmöglich. 



Wir  betrachten dies als einen Angriff auf die gesamte progressive 

Weltfrauenbewegung. 

Nach über 9000 Toten im April sterben durch die Versorgungsblockade  
Indiens erneut Menschen,  aufgrund staatlicher Gewalt gegen die 

Zivilbevölkerung. 

Die Blockade der indischen Regierung ist nicht nur ein Angriff auf die 

Souveränität des nepalesischen Volkes.    

Sie ist auch ein Angriff auf die kämpferische  Weltfrauenbewegung.   

Sie gefährdet die Durchführung der 2. Weltfrauenkonferenz in Nepal, 

im März 2016.    

Wir senden allen Frauen in Nepal und ihren 

Angehörigen solidarische und kämpferische Grüße. 

Wir wünschen ihnen weiterhin Mut, Kraft und 

Entschlossenheit.  

Frauen erklimmen die höchsten Berge 

Frauen kämpfen international. 

 

                                             

Frauenverband Courage   

Ortsgruppen Berlin  Mitte, Neukölln und Spandau 

       

 

   

   


